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Von Anevor

Du hast mich zu euch gebeten, zu dir und Lily...sagtest wir müssen reden, weißt du
noch? Lily war damals noch schwanger mit Harry, der jetzt vor mir in seinem
Kinderbettchen sitzt. „Padfoot“,hast du gesagt: „Padfoot wir, Lily und ich wir müssen
uns verstecken! Vor Du-weißt-schon-wem!“ Immer wieder hast du zu Lily gesehen, mit
diesem ängstlichen Blick, den ich noch nie bei dir gesehen habe, Prongs! Gemeinsam
haben wir überlegt, die ganze Nacht lang. Wir wussten, das es einen Verräter gibt im
Orden, doch wer es war wussten wir nicht. Hätten wir nicht Moony verdächtigt wäre
es vielleicht niemals so gekommen wie es jetzt ist!. Wir hatten die geniale Idee allen
im Orden zu sagen Ich sei euer Gehimniswahrer, doch es würde Peter sein. Der
unscheinbare, anhängliche Peter. Doch das ich jetzt wegen ihm hier stehe, Lily´s
Leiche neben mir auf dem Boden. Ich spüre wie mir die Tränen über die Wangen
laufen. Ich schlucke hart, als ich das leise murmeln von Harry höre:“Pehfuu“. Natürlich
kennt mein Patensohn meinen Spitznamen, es war genau genommen sogar sein
erstes Wort gewesen. Widerstandslos über gebe ich Harry an Hagrid, der gerade in
das Zimmer kam.
Die Szene verschwimmt, ich merke das ich falle, getroffen von einem Fluch meiner
bekloppten Kusine. Ich sehe Harry vor mir, nach mir schreien, er ist inzwischen 15
Prongs! Du wärst stolz auf ihn!
Dann ist alles schwarz, doch Moment, dort ist Licht! Langsam gehe ich ich darauf zu,
oder glaube es zumindest. Erneut erkenne ich etwas anderes, meinen Bruder! Ein
leises „Tut mir Leid Siri!“ erfüllt mein sein. Dann sehe ich Dich und Lily. Schon wieder
kullern meine Tränen, verdammt seit wann bin ich so sentimental? Ich schließe euch in
meine Arme, nur um mich im nächsten Moment, so kommt es mir vor, wieder
umzudrehen. Remus steht vor mir, dass heißt er ist auch...Merlin nein!
Sekunden später stehen wir vor Harry, er macht sich bereit für die letzte Schlacht.Wir
begleiteten ihn. Doch kaum war er Lord Voldemort gegenüber getreten,
verschwimmt wieder alles.

Ich öffne meine Augen, sitze in der Großen Halle. Du wirst nach vorne gerufen, gehst
zum Sprechenden Hut. „GRYFFINDOR!“, hört man durch die Halle schallen. Ich freue
mich, wir sind im selben Haus. „Hoffentlich hält unsere Freundschaft, die wir vorhin im
Express geschlossen haben, James!“, sage ich grinsend zu dir. Du setzt dich mir
gegenüber und ein „Bestimmt“ verlässt deine Lippen.
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